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Protokoll  

der Sitzung des Nationalparkkuratoriums Dithmarschen  

am 12. November 2024 Kreishaus in Heide  

Beginn: 14:30 Uhr; Ende: 16:30 Uhr  

Teilnehmende:  

I. die Kuratoriumsmitglieder:  

1. Landrat Thorben Schütt 
2. Susanne Voss  , Kreistag DTM 
3. Sven Brandt   , Kreistag DTM  
4. Reimer Meyn  , SH Gemeindetag 
5. Bernd Thaden  , SH Gemeindetag 
6. Sonja Jaworski  , SH Gemeindetag 
7. Johann Waller  , Kreisnaturschutzbeauftragter 
8. Silvia Gaus   , LNV-SH 
9. Jens Rave    , Kreisportverband Dithmarschen 
10. Helge Haalck  , Nordsee-Tourismus-Service GmbH 
11. Eucken Wollatz  , Kreisbauernverband 
12. Mario Dreier   , IHK Dithmarschen 
13. Harald Förster  , Naturschutzverbände 
14. Lutz Kretschmer  , Naturschutzverbände 

II. als stimmberechtigte Vertreter für nicht anwesende Mitglieder: 

15. Jan Möller   , Landesfischereiverband 
16. Stefan Jenner  , Bundesministerium für Verkehr und Digitales 

III. als nicht-stimmberechtigte Vertreter für anwesende Mitglieder: 

- Peter Rehbehn  , SH Gemeindetag 

IV. von der Nationalparkverwaltung  

- Michael Kruse 
- Britta Diederichs 
- Martin Rimmler 
- Armin Jeß 

V. Gäste 

- Dr. Benedikt Spangardt (Havariekommando)  
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TOP 1  

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung des Nationalparkkuratoriums 

Dithmarschen 

Landrat Schütt begrüßt die Anwesenden zur Sitzung des Nationalparkkuratoriums 
Dithmarschen. Im Anschluss verpflichtet Landrat Schütt einige bisher noch nicht 
verpflichtete Mitglieder und stellvertretende Mitglieder: Reimer Meyn, Jan Möller, 
Stefan Jenner und Mario Dreier. 
 
Danach stellt Landrat Schütt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit des Nationalparkkuratoriums fest.  

TOP 2 

Genehmigung der Tagesordnung für die Sitzung am 12.11.2024 

Die Tagesordnung für die Sitzung am 12.11.2024 wird einstimmig genehmigt. 

TOP 3 

Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 13.06.2024 

Die Niederschrift über die gemeinsame Sitzung beider Nationalparkkuratorien am 
13.06.2024 wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 4  

Das Havariekommando – Maritimes Unfallmanagement in Nord- und 

Ostsee 

Anlage: TOP 4 Präsentation Havariekommando 

Landrat Schütt begrüßt Herrn Dr. Benedikt Spangardt, den stellvertretenden Leiter des 
Havariekommandos. Herr Dr. Spangardt stellt die Arbeit des Havariekommandos 
anhand verschiedener Beispiele vor.   

Diskussion: 

Wann wird das Havariekommando (HK) aktiv? 

Das Havariekommando hat ein Selbsteintrittsrecht, dass allerdings nur selten zur 
Anwendung kommt. Damit kann das HK Schadenslagen übernehmen, wenn es im 
maritimen Lagezentrum des HK für erforderlich gehalten wird. In der Regel wird jedoch 
von den Partnern des HK die Unterstützung des HK bei der Bewältigung von 
Schadenslagen ersucht.  

Welche Kompetenzen hat das Havariekommando bei der Übernahme eines 
komplexen Schadstoffunfalls? 

Das HK erhält die Gesamteinsatzleitung und hat damit ein Durchgriffsrecht auf alle 
Einsatzkräfte der Partner inklusive der Auftragstaktik. In seinen Entscheidungen ist das 
HK weitestgehend weisungsunabhängig und hat das Letztentscheidungsrecht. Diese 
umfangreichen Kompetenzen sollen eine effektive Bekämpfung von komplexen 
Schadstoffunfällen gewährleisten. 

TOP 5  

Interreg-Projekt VaBene „Wattenmeer-Gäste aktiv für Natur und 

Umwelt“ 

Anlage: TOP 5 Präsentation VaBene 

Landrat Schütt begrüßt Herrn Martin Rimmler, Mitarbeiter und VaBene-Projektleiter in 
der Nationalparkverwaltung. Herr Rimmler stellt das Projekt und den Ausbildungskurs 
für Nachhaltigkeits-Guides vor.   

Diskussion: 

Aus dem Vortrag ergeben sich verschiedene Nachfragen zu den Zielen und der 
Teilnahmebedingungen des angekündigten Ausbildungskurses: 

Der Ausbildungskurs richtet sich an Menschen aus der deutsch-dänischen 
Projektregion, die das Thema Nachhaltigkeit in eigenen Führungen und Angeboten 
vermitteln wollen. Insgesamt werden 25 Teilnehmer gesucht. Ziel ist es, die 
Teilnehmer für eigenständige Angebote auszubilden oder Bausteine vorzustellen, um 
diese in bereits bestehende Angebote, wie z.B. Wattwanderungen, zu integrieren. 
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Herr Haalck berichtet von einem vergleichbaren Projekt in der Vergangenheit, dass 
über die Dithmarschen Tourismus e.V. organisiert wurde. Er begrüßt, dass das Thema 
Nachhaltigkeit weiter Eingang in die touristischen Angebote finden soll. 

TOP 6 

Sachstand „Zukunftsdialog Krabbenfischerei“ 

Anlage: TOP 6 Präsentation ZD Krabbenfischerei 

Landrat Schütt weist einleitend auf die traditionelle und identitätsstiftende Bedeutung 
der Krabbenfischerei hin und betont, dass es das Ziel sein muss, eine tragfähige 
Lösung für die Zukunft zu finden. Michael Kruse stellt den aktuellen Sachstand im 
„Zukunftsdialog Krabbenfischerei“ vor.   

Diskussion: 

Herr Haalck hat großes Vertrauen in den Dialog. Da es sich sowohl bei den 
Einheimischen als auch bei den Touristen um ein emotionales Thema handelt, ist es 
von besonderer Bedeutung für die Akzeptanz der noch zu beschließenden 
Maßnahmen, dass nach Abschluss des Prozesses eine ausgewogene und 
verständliche Öffentlichkeitsarbeit stattfindet. 

Frau Voss bestätigt, dass es Ziel des Dialogs ist, die Krabbenfischerei zukünftig in 
reduzierten Umfang zu erhalten. Außerdem ergänzt Frau Voss, dass in Dänemark 
und den Niederlanden ebenfalls Programme entwickelt werden, um die 
Fangkapazitäten in der Krabbenfischerei abzubauen.  

Abschließend weißt Herr Kruse nochmals daraufhin, dass man während des 
Dialogprozesses Stillschweigen vereinbart hat, um eine einvernehmliche 
Problemlösung nicht zu stören. 

TOP 7 

Verschiedenes 

Bereisung der Förderplattform Mittelplate 

Herr Kruse berichtet, dass für die Mitglieder der beiden Nationalparkkuratorien 
insgesamt drei Exkursionen zur Förderplattform Mittelplate stattgefunden haben. Das 
Angebot wurde sehr gut angenommen und es haben sich dabei zahlreiche gute 
Gespräche und ein fruchtbarer Austausch ergeben. 

Vor diesem Hintergrund bedankt sich Herr Kruse sehr herzlich für die gute 
Organisation und die Möglichkeit des Besuchs auf der Förderplattform. Natürlich 
ändert ein solcher Besuch nichts an der Haltung der Nationalparkverwaltung zur 
Erdölförderung. Aber unabhängig von der grundsätzlich ablehnenden Haltung der 
Nationalparkverwaltung gegenüber einer Ölforderung im Wattenmeer lobte er 
Harbour Energy für die professionelle Zusammenarbeit und die offensichtlich gute 
und verantwortungsvolle Betriebsführung bei diesem sehr sensiblen Vorhaben. 
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Herr Dreier freute sich über den Zuspruch und wird das Lob an seine Mitarbeiter 
weitergeben. Er berichtete, dass der Betriebsleiter und sein Team stolz auf den 
Betrieb und die Umsetzung in einem derart sensiblen Naturraum sind.  

Abschließend betonte Landrat Schütt, den hochprofessionellen Eindruck, den er bei 
dem Besuch von dem Betrieb der Förderplattform bekommen hat. Es wurde deutlich, 
dass die Selbstverpflichtung vor Ort sehr ernst genommen und auch die 
Energiewende gelebt wird, wie der wasserstoffbetriebene Zubringer gezeigt hat. 

UNESCO-Weltnaturerbe: Status of Conservation-Report 2024 (SoC-Report) 

Herr Kruse berichtet, das die Mitglieder des Nationalparkkuratoriums im Rahmen 
eines Umlaufverfahren die Möglichkeit zur Hinweisgabe zum überarbeiteten Entwurf 
des SoC-Reports haben werden. Dieses Umlaufverfahren wird – so die bisherige 
Planung des Wattenmeersekretariats in Wilhelmshaven - voraussichtlich vor dem 
Jahreswechsel gestartet, um möglichst bis Ende Januar 2025 den überarbeiteten 
SoC-Report fertigstellen und dem UNESCO-Welterbezentrum zum 1. Februar 2025 
vorlegen zu können. 

Themenvorschläge 

Frau Voss schlägt vor, das Thema Kohlendioxid-Speicherung unterhalb der Nordsee 
(CCS: carbon capture and storage) in einer der nächsten Sitzungen zu behandeln. 
 
Landrat Schütt schließt die Sitzung um 16.30 Uhr. 

Termine 2025  

Dienstag, den 18.03.2025,  Beginn 14:30 Uhr,  Sitzungsort: KT-Saal, Heide 
Dienstag, den 24.06.2025  Beginn 14:30 Uhr,  Sitzungsort: KT-Saal, Heide 
Dienstag, den 23.09.2025,  Beginn 14:30 Uhr,  Sitzungsort: KT-Saal, Heide 
Dienstag, den 18.11.2025,  Beginn 14:30 Uhr,  Sitzungsort: KT-Saal, Heide 

Protokolle der Sitzungen der Nationalparkkuratorien sind im Internet unter 
www.nationalpark-wattenmeer.de/wissensbeitrag/nationalparkkuratorien/ abgelegt. 

 

http://www.nationalpark-wattenmeer.de/wissensbeitrag/nationalparkkuratorien/

